
 
An der Diskussion beteiligten sich die Abg. Donie, Frohnhöfer, Männig und Deussen-Dopstadt und das 
Mitgl. Seelbach. Der Verzicht auf eine Rückforderung von Betriebskostenzuschüssen war von der 
Bedingung abhängig gemacht worden, dass alle Bürgermeister ihr Einverständnis dazu erklärten. Dies ist 
nicht geschehen. Daher schloss sich der Ausschuss einhellig dem Vorschlag der Verwaltung, auf die 
Rückforderung nicht zu verzichten, an. 
 
Die Darstellung des Kindertagesstättenangebotes 2011/2012 mit Kennzeichnung aller eingruppigen 
Einrichtungen erfolgt zur nächsten Sitzung des Jugendhilfeausschusses, da die genauen Platzzahlen, die 
dem Land gemeldet werden, dann feststehen. 
 
Die Vorsitzende ließ über den nachfolgenden Beschluss abstimmen:  


